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(10) 2 Fuss, dann dunkelblaugrauer (11) sarmatischer Sand mit aufge­
hendem Wasser , von dessen Mächtigkeit 3 Fuss aufgeschlossen sind. 

Dieser blaue Sand wurde auch mit einem Brunnen nächst dem 
Ziegclofcn Greindl's in der Tiefe von 13 Klftr. erreicht. Mit diesem 
Brunnen sind die Schichten 6, 7, 8, 9 und 10 durchfahren. 

Das Hauptlager des Tegels, welches in beiden aneinanderstossenden 
Ziegeleien der Herren Greindl und Schegar abgebaut wird, besteht aus 
den Schichtgruppen 6, 7 und 9; sie werden der stehende Tegel genannt, 
gegenüber dem Tegel in Schichtgruppe 3, welcher der Liegende heisst. 
Diese Unterscheidung der Lagerformen durch P r a c t i k e r und deren 
Bezeichnung durch verschiedene Benennung hat insoferne eine praktische 
Bedeutung, weil der liegende Tegel gegenüber dem Stehenden weniger 
Wcrtb besitzt, indem erst die über ihn liegenden Schichten entfernt wer­
den müssen, ehe man ihn gewinnen kann. Diese Arbeit entfällt bei dem 
stehenden Tegel, und es ist hiedurch grosse Kraft und Zeitcrsparniss ge­
wonnen. 

Man kann also sagen, dass sämmtliche Ziegeleien an der Nussdor 
ferstrasse nur bestehen, weil hier, zuers t nur der sogenann te 
s t eh ende Tege l aufgefunden werde n konnte, und dass durch 
d i e L a g e d i e s e r Z i e g c l e i e n d i e R i c h t u n g d c r s o a u f f a 11 e n d e n 
S tö rung in der L a g e r u n g der sarmal i schen Schichten ange 
d c u t e t i s t. 

Das Bild, welches die Abgrabungen hier bieten, ändert sich mit 
dem Fortschritte der Arbeiten fast täglich. 

Die hier gegebene Darstellung gibt das Bild von dem Stande der 
Abgrabung zwischen dem 8. und 10. Mai 1870. 

Es wird nöthig sein, je nach dem Fortschritte der Arbeiten, die 
Aufnahme neuer Profile zu wiederholen, und zwar in parallel laufenden 
Abschnitten, welche die Richtung der Störung senkrecht schneiden, damit 
man die Unterschiede in dem Bilde der Lagerung am Beginne und am 
Schlüsse dieser grossartigen Aufgrabungen sich erklären könne. 

Bei der Aufnahme und dem Entwurf der hiei bei Abfassung dieser 
Mittheilung benützten Profile unterstützte mich Herr L. Mai er, Ingenieur 
der Bauunternehmung am Material-Platz, in ausgezeichneter Weise. 

Vermischte Nachrichten. 

Herrn Professor D r . August l l eus s wurde, von Sr. k. u. k. apostoli­
schen Majestät der Orden der eisernen Krone dritter Classe taxfrei verliehen. 

Das k. k. Ministerium des Inneren hat Herrn k. k. Bcrgrath D. S t u r 
nach Istrien gesendet mit der speeiellen Aufgabe einer Untersuchung der Bodon-
beschiiffenheit der namentlich in den Umgebungen von Voloska durch wiederholte 
Erdbeben hart bedrohten Gegenden. Inabesondere handelt es sich dabei um Ermit­
telung geeigneter Ansiedlungsplätze für die Bewohner der beinahe ganz zerstörten 
Ortschaft Klana. Die heftigsten Erdbeben hatten den vorliegenden Nachrichten zu 
Folge die ersten Tage März stattgefunden. Herr Be/.irkshauptmann v. Clcs iun 
berichtet darüber am 3. März: „Am 1. will man in Klana von 8'/a Uhr Abend:; 
bis 6 Uhr Morgens 15 Erderschütterungeii beobachtet haben. Ich bemerkte deren 
beute seit Mitternacht 4 und so eben (11 Uhr Nachts) erbebt alles drohend von 
Neuem". 

Nach späteren Nachrichten des Herrn v. VI e s i n s wurden am 10. und 11. 
April abermals grosso Erschütterungen verspürt. 


